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Vorwort
Dieses Buch ist eigent lich ein Teil eines grö ße ren Buches, das vor einem

Jahr zehnt Fran zis auf den Markt gebracht hat. Das Thema war "Extrem fo to -
gra fie" und ich sollte den Bei trag für "Hoch ge birgs fo to gra fie" machen. Nun
liebe ich zwar die Berge und habe mich auch ne ganze Zeit foto gra fisch
dort rum ge trie ben, aber ich bin alles andere als das, was man einen Expe di -
tions berg stei ger nennt. Klet tern hört bei mir beim 5 Grad auf und bei Klet ter -
stei gen in E kriege ich Knie flat tern. Es gibt Leute wie Frank Kret schmann,
die mit Kamera den El Capi tan hoch tur nen - ich mache den El Capi tan nicht 
mal ohne Kamera. 

Dies nur vor aus schi ckend.

Und - natür lich - sind nicht alle Fotos aus einer Olym pus-Kamera. In
meiner Kar riere als Berg fex war ich auch ne ganze Zeit analog unter wegs.
Und das Kon zept des Buches damals war eben auch ein platt form über grei -
fen des - also alle Sys teme. Einige Bilder in diesem Buch sind klar vor
meiner Geburt auf ge nom men. Die hat dann mein Vater foto gra fiert.

Dieses Buch ist nun nicht ein fach eine 1:1 Kopie des dama li gen Buches,
son dern es ist natür lich aktua li siert, erwei tert und hat den Fokus auf mFT.

Bei der Erst auf lage wurden in den EXIFs alle Brenn wei ten auf "Klein bil dä -
qui va lent" umge rech net. In diesem Buch werden die tat säch li chen Brenn -
wei ten ange ge ben, da wesent lich weni ger Bilder aus Klein bild ka me ras ent -
hal ten sind.

Vorwort zur Version 2.100
Ich habe das Buch an Werner Bei kir cher geschickt, einen Berg fo to gra -

fen, den ich bewun dere, der 40 Jahre lang in der Berg ret tung aktiv war und
der ganz neben bei ein phan tas ti scher Mensch ist und die Berge "ist". Ich
durfte mit ihm in den Dolomiten unter wegs sein und jetzt bilde ich mir schon 
ein, Berg wet ter ein schät zen zu können - aber Werner spielt ein fach in einer
ande ren Liga. 

Ich habe Wer ners Anre gun gen beher zigt und das Buch über ar bei tet.  

Rocks dorf im Dezem ber 2023
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Die in diesem Buch ver wen de ten Mar -
ken na men sind im All ge mei nen ein -
ge tra gene Waren zei chen und des -
halb nicht frei.

Es wird keine Gewähr für die Rich tig -
keit und Ver wend bar keit der in
diesem Doku ment ver brei te ten Infor -
ma tio nen gege ben.

Redis tri bu tion ist unter sagt.

Ver wen den Sie dieses PDF wie ein
Buch: Wenn Sie es wei ter ge ben,
löschen Sie ihre eigene Kopie.

Alle Rechte vor be hal ten.

Verlag Rein hard Wagner
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Einleitung
Hoch ge birgs fo to gra fie hat sich in den letz ten 100 Jahren einen etwas

zwei fel haf ten Ruf erar bei tet: Das blanke Ablich ten beein dru cken der Hoch -
ge birgs pan ora men, wahl weise mit Berg stei ger im karier ten Fla nell hemd
davor, hat, im Verein mit den infla tio när ver brei te ten Ölschin ken  aus dem
Alpen vor land, das Abbil den von Bergen etwas in Verruf gebracht. Erst in
den letz ten Jahren, durch die Renais sance des Klet ter sports und diver ser
alpi ner Trend- und Extrem sport ar ten sind die Berge wieder „cool“ genug,
dass sie auch als Foto mo tiv gefragt sind. 

O Täler weit, o Höhen

Berg fo to gra fie – vor allem ober halb der Baum grenze – ist ein steter
Spagat zwi schen der Begeis te rung für das Berg pan orama, gestei gert noch 
durch das per sön li che Erfolgs er leb nis, in solche Höhen über haupt vor ge -
drun gen zu sein, und dem Wunsch, foto gra fisch anspre chende Bilder zu
machen. So phan tas tisch ein Alpen glü hen ist – als Motiv ist es nur in Aus -
nah me fäl len geeig net.  So atem be rau bend ein Rund blick sein kann – oft
genug zeigen die von dort gemach ten Bilder doch nur eine Anhäu fung
namen lo ser Fels za cken. 

Doch Berg fo to gra fie ist mehr als Pan ora mas knip sen, auch wenn die
meis ten zwangs läu fig damit anfan gen. Berg fo to gra fie kann atem be rau -
bende Momente fest hal ten und unver gleich li che Stim mun gen zum Betrach -
ter trans por tie ren. Man muss dabei nicht not wen di ger weise in die Eiger
Nord wand ein stei gen oder eine Expe di tion zum Nanga Parbat orga ni sie -
ren. Berg fo to gra fie im Hoch ge birge ist auch ohne Sherpa mög lich. 
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Nikon D700, 100mm f/8,0, 1/80s. Dol den horn
Süd seite im spät herbst li chen Abend licht.



Bitte Respekt!

Das Hoch ge birge bietet unend li che Motive, unend li che Lich stim mun gen
und sehr abwechs lungs rei ches Wetter. Das Hoch ge birge ist aber keine Stu -
dio um ge bung. Denken Sie immer daran: kein Foto ist es wert, dass sie sich
dafür die Finger abfrie ren oder einen Flug mit dem Berg wacht-Hub schrau -
ber ris kie ren. 

Seit der Erst auf lage dieses Buches 2011 hat sich viel ver än dert. Der Influ -
en cer-Boom hat dafür gesorgt, dass spek ta ku läre Foto spots gesperrt
werden muss ten, weil die Natur über las tet wurde und #natu re lo ver abge -
stürzt sind. Durch Corona waren früher ver las sene Wan der park plätze auf
einmal Wohn mo bil sied lun gen und durch ge knallte Exklu si vi täts fo to gra fen
haben Motive zer stört, nur damit diese nicht von ande ren foto gra fiert
werden konn ten.

In der Erst auf lage habe ich den Fokus darauf gelegt, dass der Foto graf
selbst heil aus den Bergen nach Hause gelangt. Leider muss mitt ler weile
der Foto graf auch dafür sorgen, dass die Berge seinen Besuch und seine
Fotos über le ben. Ein unbe dach tes Foto auf Social Media mit Angabe der

"Loca tion" kann zum Tod ganzer Öko sys teme führen.

Des halb die drin gende Bitte: Wenn jemand ande res ein tolles Foto
gemacht hat. Freuen Sie sich daran - aber ver su chen Sie nicht, dieses Foto
selbst zu machen. Was beim Eif fel turm ein kal ku liert ist - Massen von Foto -
gra fen - kann im Hoch ge birge ver hee rende Aus wir kun gen haben - bis hin
zu Stein schlag und Lawi nen ab gän gen. 

Helfen Sie mit, diese Land schaft zu erhal ten. Es ist schlimm genug, was
die Tou ris mus in du strie dieser Welt antut. 

8 Bitte Respekt!   
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Vorbereitung
Kondition

Foto gra fie im Hoch ge birge erfor dert zuerst kör per li che Fit ness. Es geht
dabei nicht darum, dass Sie einen Mara thon absol vie ren oder vor dem Früh -
stück 20km Fahr rad fahren. Es geht vor allem darum, dass sie ihre eigene
kör per li che Lei stungs fä hig keit rea lis tisch ein schät zen. Im Hoch ge birge
funk tio nie ren Handys manch mal ganz über ra schend nicht, sie sind also
unter Umstän den auf sich allein gestellt. Ver let zen sie sich unter wegs und
haben Sie keine Funk ver bin dung, so kann der Foto aus flug sehr schnell zu
einer töd li chen Gefahr werden. Die wich tigste Vor be rei tung ist also die per -
sön li che, kör per li che Kon sti tu tion zu ver bes sern und rea lis tisch ein zu schät -
zen. 

Trittsicherheit

Die nächste Vor aus set zung: Tritt si cher heit und Schwin del frei heit. Die
Faust for mel für siche res Berg stei gen lautet: eine Hand am Berg. Die meis -
ten Kame ras sind aber nicht ein hand fä hig, so müssen sie sich also zwangs -
läu fig aus schließ lich auf ihre Beine ver las sen können. Besser: die Kamera
gehört wäh rend der Fort be we gung in den Ruc ksack. Dann haben sie beide 
Hände frei.

Wenn Sie zur Frak tion der Stoc kge her gehö ren, werden Sie die Kamera
sowieso im Ruc ksack oder in einer gut gepols ter ten Gür tel ta sche
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50mm, f/8, 1/800s, ISO 100. Das Sog nef jell in
Nor we gen liegt ledig lich auf 1400 Meter ist
aber zu jeder Jah res zeit gefähr lich. Mitten im
Sommer gibt es hier Schnees türme und
undurch dring li chen Nebel. Die Weg mar kie -
run gen sind eher so semi. Län gere Wan de -
run gen unbe dingt auf der Sog nef jell shytta
anmel den. Die haben übri gens jeden Abend
leckers tes Büffet All-you-can-eat. Recht zei -
tige Anmel dung dafür unbe dingt erfor der lich.



auf be wah ren. Das Pol ster dient nicht nur dazu, die Kamera zu schüt zen,
son dern auch Sie vor der Kamera zu schüt zen. 

Bergkamerad

Die dritte, ebenso wich tige Vor be rei tung ist: suchen Sie sich eine Person
ihres Ver trau ens, mit der sie los zie hen und die auch darauf vor be rei tet ist,
dass sie foto gra fie ren wollen. Im Nor mal fall schafft ein durch schnitt li cher
Berg stei ger etwa 400 Höhen me ter pro Stunde. Wenn sie unter wegs ernst -
haft foto gra fie ren wollen, können sie höch stens mit der Hälfte rech nen. Ihre
Part ner müssen mit dieser ver min der ten Geschwin dig keit zurecht
kommen. Das hat nicht nur mit Geduld, son dern auch mit Rou ten wahl und
Fit ness zu tun. Der Berg part ner kommt bei einer erzwun ge nen Pause aus
dem Rhyth mus – und das kostet Kraft. Eine nor male Zwei-Tages-Tour kann
sich  lässig auf das Dop pelte aus deh nen und ist damit an einem Wochen -
ende nicht mehr zu machen. Zudem wird das Wetter über den län ge ren Zeit -
raum unsi che rer.

Bergwetter

Die nächste Vor be rei tungs phase ist natür lich das Stu dium des Berg wet -
ters. Dabei geht es nicht nur darum, dass sie halb wegs tro cken und sicher
auf den Gipfel kommen, son dern das Wetter sollte klar und sicher sein. In
den Alpen geht klares Wetter oft einher mit Fön – Fön kann aber in Gip fel la -
gen außer or dent lich unan ge nehm werden – vor allem wenn man keine
Hand frei hat, um sich fest zu hal ten. 

Wenn Sie unter wegs sind, ver las sen Sie sich nicht auf irgend wel che
Wetter-Apps. Gerade in klei nen Räumen wie es Alpen tä ler sind, ist die Vor -
her sage der Apps unzu ver läs sig. Fragen Sie den Hüt ten wirt. Dessen Job ist 
es, Bescheid zu wissen. In vielen Hütten ist man mitt ler weile der Fragen leid 
und legt gleich Zettel mit dem aktu el len Berg wet ter aus. 

Nicht minder wich tig ist die men tale Vor be rei tung; für den Berg stei ger gilt 
die eiserne Regel: Held ist, wer umkehrt. Wer wei ter steigt ist ein Stur kopf –
und leider oft genug ein toter Stur kopf. Für foto gra fie rende Berg stei ger ist
diese Regel noch schär fer: besser ohne Kamera zurüc kkom men, als ohne
Kopf. Wenn sie ein „dummes Gefühl“ haben, sich kör per lich nicht fit fühlen
oder irgend et was nicht „passt“: Drehen sie um, ver zich ten sie auf das Bild,
ver zich ten Sie auf den Gipfel. Und wenn sie am ande ren Ende der Welt sind 
und nur einmal in ihrem Leben die Chance haben, dieses eine Foto zu
machen – beden ken Sie immer, sie haben die ein ma lige Chance, bis an ihr
Lebens ende an diesem Ort zu blei ben. Seien Sie sich des halb von vorn he -
rein im Klaren darü ber: Hoch ge birgs fo to gra fie ist klasse, aber wenn Sie
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Exakta Varex IIa, 50mm, f/8, Ana lo ges Dia.
Blauer Himmel, wun der bare Tief sicht von fast
3000 Metern auf die Ägäis, es schei nen beste
Wet ter be din gun gen zu herr schen. Trotz dem
Abbruch der Bestei gung des Myti kas, des
Haupt gip fels des Olymp auf ca 2600 Meter
wegen extre mem Wind.



sich dabei den großen Zeh erfrie ren, dann merken Sie das den Rest ihres
Lebens – und wenn ihr großer Zeh auf taut, dann könn ten Sie vor Schmerz
am liebs ten in die Spei cher karte beißen. 

Wenn Sie im Hoch ge birge unter wegs sind, ist es selbst ver ständ lich, dass 
Sie mit dem rich ti gen Ver hal ten in dieser Gegend ver traut sind, gehen Sie
im Winter ins Gebirge, so muss ihnen zwin gend das Ver hal ten in lawi nen ge -
fähr de tem Gebiet geläu fig sein und idea ler weise haben Sie auch einen ent -
spre chen den Ret tungs kurs mit ge macht und natür lich haben sie ein ent -
spre chen des Ret tungs set dabei und können damit auch umge hen. Der
ört li che Alpen ver ein bietet ent spre chende Kurse an.

Zum Alpen ver ein (in Deutsch land DAV) noch ein Wort. Die Mit glied schaft
kostet unter 100 Euro im Jahr und wenn Sie ernst haft in die Berge gehen,
gibt es meh rere gute Gründe, dieses Geld zu inves tie ren. Sie finan zie ren
damit nicht nur die Wege pflege son dern auch die Pflege des Berg wal des,
den Lawi nen schutz, die Fort bil dung der Ver eins mit glie der und vor allem
die Hütten. Gerade auf den Hütten haben Sie als Mit glied den großen Vor -
teil, dass sie ein Anrecht auf Unter kunft haben. Wenn die Hütte belegt ist,
dann haben Sie als Berg wan de rer einen Anspruch darauf, da drin zu über -
nach ten. Da wird dann ein Nicht mit glied vor die Tür gesetzt. Wer jemals bei
Gewit ter vor einer Alpen ver eins hütte unter einem Bier tisch über nach tet hat, 
weiß, warum so ein Mit glieds aus weis eine tolle Sache ist. 

1
 

Und noch ein Hin weis: Nicht alle Unter künfte in den Bergen werden von
hand ver le se nen Alpen ver eins-Hüt ten wir ten betrie ben. Es gibt dort auch
kom mer ziell geführte Hotels oder pri vate Pen sio nen. Da gibt es alles - von
ange stell tem Ser vi ce per so nal ohne Plan bis zu pen sio nier ten Berg füh rern,
die in der Gegend die Unter seite jedes Steins kennen. Outen Sie sich als
lern wil lig und auf Sicher heit bedacht.

Technik am Berg

Falls Sie klet tern, ist es selbst ver ständ lich, dass Sie die not wen di gen
Knoten und Siche rungs tech ni ken beherr schen und sich auch selbst absei -
len können, schon allein des halb, weil sie als Foto graf grund sätz lich irgend -
wel che Extra würste braten und den Betrieb auf hal ten. Sie benö ti gen also
unbe dingte Fit ness und Sicher heit am Fels.  Natür lich gibt es Foto gra fen,
die sich Top-Rope die Wand hoch zie hen lassen und dann fleis sig die dane -
ben kra xeln den Jungs ablich ten, oder nach geta ner Arbeit, weil's so ein fach 
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Exakta Varex IIa, 50mm, f/8, ana lo ges Dia.
Abstieg durch das Lali de rer Tal im Kar wen del.
Im Sommer ist dies der Nor mal weg auf die
Fal ken hütte. Es kann aber jeder zeit selbst auf
dieser gerin gen Mee res höhe ein Wet ter sturz
erfol gen, der in hef ti ger Lawi nen ge fahr und
dicks tem Nebel endet. 15 Monate vor dieser
Auf nahme, im Juni 1979 fand wenige Meter
von dieser Auf nahme ent fernt die bisher
größte Berg ret tungs ak tion Öster reichs statt,
als zwei baye ri sche Berg stei ger wäh rend
eines mehr tä gi gen Schnee sturms aus der
Lali de rer Wand gebor gen wurden. Auch bei
der abge bil de ten Berg tour musste ein Kame -
rad wegen Unter küh lung mit dem Hub schrau -
ber abge holt werden. 

1 Um dummen Kommentaren zuvorzukommen: Ich habe damals mein Recht der mitwandernden Dame ohne
DAV-Ausweis abgetreten....



ist, mit ein paar Steig klem men ein Fix seil „Hoch jü marn“. Es gibt aber dann
auch Foto gra fen, die oben fest stel len, dass das Fix seil an der Fels kante
gescheu ert hat und sie um das buch stäb li che Haar noch mal davon ge kom -
men sind. Des halb: Rich ten Sie sich darauf ein, die Tech nik aus schließ lich
zur Siche rung zu ver wen den. Das hat auch den Vor teil, dass Sie ein Gefühl
für die Natur behal ten – und dieses Gefühl kann ihnen das Leben retten.
Das Hoch ge birge ist kein Klet ter gar ten oder Sport platz.

Stu die ren Sie regel mä ßig die Berichte des Sicher heits krei ses des Alpen -
ver eins. Dort wird Tech nik und deren Bedie nung erklärt. Siche rungs tech nik 
muss immer aktu ell sein, Seile die älter als fünf Jahre sind soll ten grund sätz -
lich aus ge mus tert werden. Bei opti ma ler Lage rung (dunkel, tro cken, kühl)
kann so ein Seil zehn Jahre halten, bei gele gent li cher Benut zung  - ohne
Stürze - ist es nach fünf Jahren "durch". Ich selbst ver wende im Studio
solche Seile dazu, ein Model einen Meter über dem Boden schwe ben zu
lassen, die Hän ge matte auf zu hän gen oder im Freien einen Molton-Hin ter -
grund dran auf zu hän gen. Am Berg haben die nichts mehr zu suchen.

Glei ches gilt für Klet ter gurte und Klet ter steig sets. 

Für die Tour pla nung sind natür lich Kom pass und Kar ten ma te rial unent -
behr lich. Ver las sen Sie sich nicht auf GPS-Kom pass, Navi ga tions ge rät
oder gar ihr Smartphone. Alle tech ni schen Geräte können kaputt gehen,
der Akku kann ein frie ren, ein Was ser ein bruch im Gerät und sie sind ohne
Karte und gutem, altem Mag net kom pass völlig auf ge schmis sen. Schon ein 
paar Stun den Schnee fall und etwas Nebel können ein bei Son nen schein
harm lo ses Hoch pla teau zu einer Todes falle werden lassen. Ich habe es
selbst erlebt, dass man buch stäb lich meh rere Stun den im Vor gar ten einer
Schutz hütte heru mir ren kann, ohne sie zu finden.  

Noch mal: aktu el les Kar ten ma te rial. Ja, es gibt in den Buch hand lun gen,
früher erste Anlauf stelle für Land kar ten, nir gends mehr Karten. Wenden Sie
sich an den DAV. Die haben 1:25.000 Karten die für die Ber dürf nisse von
alpi nen Wan de run gen opti miert sind. Wenn Sie selbst nicht mehr gelernt
haben, Karten zu lesen, lassen Sie es sich bei brin gen. 

Ein simp ler, ana lo ger Kom pass funk tio niert auch noch, wenn der elek tro -
ni sche Kram das nicht mehr tut. (Mag ne ti sches Zeug aus der Umge bung
des Kom pass ent fer nen.). Man kann es nicht oft genug sagen: sim pelste
Touren, die im Nor mal fall mit dem Kin der wa gen und High-Heels in zwei
Stun den erle digt sind, können bei Schnee und Nebel lebens ge fähr lich
werden. Wenn Sie die Orien tie rung ver lie ren - und das ist bei Schnee und
Nebel aus ge spro chen leicht - sind Sie auf ge schmis sen.

12 Technik am Berg   

Vorbereitung

Ein klas si scher Höhen mes ser. Funk tio niert
ohne Strom und wird ein fach bei jeder Hütte
und jedem Gipfel auf die aktu elle Höhe ein ge -
stellt. Auch als Baro me ter ver wend bar... Die
Steig ei sen im Hin ter grund sind natür lich rein
his to risch. Sowas nicht mehr ver wen den!

Hüft gurt, Schraub ka ra bi ner, Voll seil. Alles gut
zehn Jahre alt, am Berg nicht mehr zu ver wen -
den, hier im Studio geht das.



Moderne, hoch wer tige Out doo rarm band uh ren haben einen Kom pass
ein ge baut, oft auch einen Höhen mes ser/ Baro me ter. Im Nor mal fall reicht
das aus. (z.B. stellt Casio solche Uhren unter "G-Shock" oder "Pro trek" her. )

Karte und Kom pass soll ten nicht erst dann aus dem Ruc ksack gekramt
werden, wenn sich nie mand mehr aus kennt. Ver fol gen Sie regel mä ßig
Ihren Weg, klären Sie Berg gip fel, Weg kreu zun gen und Was ser läufe. 

Seien Sie miss trau isch gegen über Wander-Apps mit ach so tollen
Touren. Oft laufen die ent spre chen den Tracks über Pri vat ge lände oder
durch unsi che res Gebiet. Es kann sein, dass die Tour nur bei einer bestimm -
ten Wet ter lage über haupt gehbar ist - oder sie auf einmal einer Herde mies
gelaun ter Kühe gegen über ste hen.

Die Ener gie ver sor gung für lebens wich tige Tools - die Kamera gehört
nicht dazu - sollte für einen Dau er be trieb wäh rend der gesam ten Tour gesi -
chert sein. Knopf zel len und AA/AAA-Lithium-Bat te rien haben gegen über
Akkus den Vor teil, dass sie fast nichts wiegen und sehr selten aus fal len. Für 
Akkus brau chen Sie eine Lad ein fra struk tur, die Sie mit schlep pen müssen. 

Sind Sie in stei lem Gelände unter wegs, so nehmen Sie einen Eispi ckel
mit – es gibt nichts Bes se res um einen Foto ruc ksack gegen spon ta nes
Davon kul lern zu sichern. Vor allem in stei len Geröll fel dern ist das ein

„Must“. Auch eine sta bile Plas tik tüte oder eine Stoff ta sche ist zwec kmä ßig.
In diese kann man Steine ein fül len, um das Stativ zu beschwe ren. Der
gerne ver wen dete Ruc ksack hat den Nach teil, dass man an den wäh rend
der Pause ran kom men muss und er auch oft die fal schen Abmes sun gen
hat. Zudem neigt er dazu, gerade im stei len Gelände das Über ge wicht zu
bekom men und das Stativ mit zu rei ßen. Die Stoff ta sche mit Stei nen hält da
weit besser. 

Persönliche Ausrüstung

Essen und Trinken
Sorgen Sie für aus rei chend Wasser und kon zen trierte Kalo rien. Wenn Sie 

mit den iso to ni schen Sport ge trän ken nichts anfan gen können, nehmen Sie 
Mine ral tab let ten mit oder, falls sie auch das nicht mögen, sal zige Würst -
chen. Die Brot zeit der Berg bau ern ist nicht umsonst deftig, das Berg stei ge -
res sen auf Alpen ver eins hüt ten besteht meist aus Kar tof feln mit Speck,
Käse spätzle oder ande ren Kalo rien bom ben wie Spag hetti Bolo gnese o.ä.

Wasser allein hilft ihnen nichts und Scho ko lade kann zwar für Ener gie
sorgen, ersetzt aber nicht die ver lo ren ge gan ge nen Mine ral stoffe – und
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Olym pus XZ-1, 28mm, f/7,1. Stativ in stei lem
Geröll feld mit mon tier tem Nikkor 200-400 mit
Plas tik tüte mit Stei nen beschwert. Im Hin ter -
grund Bun der spitz und First



Waden krämpfe zum fal schen Zeit punkt können sie aprupt aus dem
Rennen oder der Wand werfen.

Auch wenn es albern klingt und nach Selbst ver ständ lich keit: nehmen Sie
im Winter keine flüs si gen Getränke in den Ruc ksack. Rech nen Sie damit,
dass alles, was Sie ein pa cken, gefrie ren kann. Als junge Burschen hatten
wir immer zwei Fla schen "Gip fel bier" dabei. Cool ness hatte Vor rang vor
Hirn. Bis wir dann bei 15 Grad Minus im Lali ders Nie der le ger über nach tet
haben (Danke an die Tou ren ge her, die uns damals auf ge wärmt haben.)
und am Ofen das Bier auf ma chen woll ten. Das Bier wuchs als Stange aus
der Fla sche. Nehmen Sie statt Bier fla schen einen Gas ko cher - bei extre me -
ren Bedin gun gen einen guten Ben zin ko cher - und einen Topf mit. Ist leich -
ter und kann ihnen im Gegen satz zum Bier die Haut retten.

Kleidung
Auch wenn sie bei ver meint lich bestem Wetter los mar schie ren und es

mitten im Hoch som mer ist:  Nehmen Sie zumin dest warme Klei dung mit,
auch ein paar leichte Faust hand schuhe sind keine über trie bene Vor sicht.
Profis haben immer auch einen Biwak sack dabei, die gibt es schon ab 120
Gramm in ein fachs ter Aus füh rung, für zwei Per so nen muss man etwa 400
Gramm ein rech nen. 

Bezüg lich der Hand schuhe: Lassen Sie buch stäb lich die Finger von soge -
nann ten "Foto gra fen hand schu hen". Das sind Fin ger hand schuhe mit offe -
nen Fin ger spit zen und einem über die Finger stülp ba ren Deckel. Diese
Hand schuhe sind beson ders kri tisch weil "..der Wär me schutz der eigent li -
chen Hand (ohne Finger) dem Träger einen Wär me schutz ver mit telt, der für 
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E-M5, 7mm, f/4. HDR. Masca-Schlucht. Hier
gibt es kein GPS mehr - und auch kein
Wasser. 



die Finger nicht gilt. Das Tücki sche an der Erfrie rungs pa tho lo gie ist  der
Umstand, dass nach anfäng li chem Käl te schmerz an den Fin ger spit zen
irgend wann eine Beschwer de frei heit ein setzt, die eine Adap tie rung der
Finger an die Kälte sug ge riert. Tat säch lich ist aber bereits ab diesem Zeit -
punkt durch die Käl tea näs the sie der Ner ve nen en di gun gen in den End glie -
dern der Erfrie rungs pro zess bereits im Gange, eine gewisse Dys funk tio na li -
tät der Finger wird erst später bemerkt."

2

Für Erfrie run gen braucht es keine beson ders tiefen Tem pe ra tu ren, durch
den "Wind chill-Effekt" rei chen bei -10°C Luft tem pe ra tur bereits 25km/h
Wind ge schwin dig keit für Erfrie run gen inner halb einer halben Stunde. Das
sind natür lich immer nur Dau men re geln, da der tat säch li che Fall von Tem -
pe ra tur, Luft feuchte, Wind ge schwin dig keit und per sön li cher Kon sti tu tion
abhängt. 

Aus per sön li cher Erfah rung: Wenn eine Extre mi tät erfriert, ist das keine
große Sache. Die Kälte beißt ein biss chen, aber dann ist das wieder weg.
Wenn dann nicht sofort rea giert wird, sind die Nerven auf Dauer tot. Da
wächst auch nichts mehr nach. Und obwohl die Nerven tot sind - das Auf -
tauen des Kör per teils tut höl lisch weh. Hauen Sie sich mit dem Hammer auf
den Daumen. Schön, wenn der Schmerz nach lässt? Gleich wieder drauf.
Das machen sie ein paar Stun den. Dann wissen Sie, wie es sich anfühlt. 

3
 

Die erfro rene Extre mi tät wird sie auch noch ein Jahr danach mit plötz li -
chen Schmer zen an die Berg fahrt erin nern. Das dauert immer einen halben
Tag, dann ist wieder gut. Nach ein paar Jahren wächst sich das aus. Wohl -
ge merkt, wir reden hier nicht über diese erfro re nen Finger, die man in
Berich ten sieht: blau schwarz. Das sind Erfrie run gen drit ten Grades, da ist
das Fleisch dar un ter bereits tot. Die Blasen auf dem Foto links sind Erfrie -
run gen zwei ten Grades. Bei Erfrie run gen ersten Grades sehen Sie dem
Finger nicht an, dass er erfro ren ist. 

Sind Finger oder Zehen betrof fen, dann müssen Sie damit rech nen, dass
ihr Nagel bett geschä digt ist. Ihre Nägel wach sen unter Umstän den wesent -
lich lang sa mer, sind dafür bockel hart. Das wird auch nicht wieder.

Schuhe. Auf meiner letz ten Berg tour ist mir tat säch lich einer ent ge gen ge -
kom men, der barfuß in Bade schlap pen unter wegs war, und damit er sie
nicht dau ernd verlor, die sel ben mit Gaffer-Tape an seine Füße gekleis tert
hatte. Dazu hatte er noch einen dieser der zeit total hippen Regen pon chos
an, die gleich zei tig Zelt plane sind und zuver läs sig ver hin dern, dass man
die eige nen Füße sehen kann. Ja, das kann gut gehen. Und es scheint an
diesem Tag gut ge gan gen zu sein, weil die Berg ret tung am Abend nichts
von einem durch ge knall ten Bar fu ß al lein ge her erzählt hat. 

Ziehen Sie anstän dige Berg schuhe an. Es gibt Influ en cer, die das Hohe
Lied von Bar fu ß schu hen erzäh len und davon schwär men demächst einen
Drei tau sen der ganz ohne Schuhe zu machen. Das sei alles nur eine Frage
der Mus keln, der Fuß würde sich daran gewöh nen. Das kann alles sein,
aber ich will mal einen Bar fuß lat scher sehen, wie er über ein Geröll feld
absteigt. Mit Kamer aruc ksack. 

Die Klei dung: Sig nal far ben. Rot, Knall gelb, Orange. Ja, das ist etwas
ungüns tig, wenn man darauf hofft, Wild tiere zu über ra schen. Es ist aber aus -
ge spro chen güns tig, wenn man ein Pro blem hat und die Berg ret tung ver -
sucht, einen zu finden. Wenn die einen näm lich auf grund der vor züg li chen
Tar nung nicht sieht - mitt ler weile werden viele Erkun dun gen nur noch mit
Droh nen gemacht - dann hat man gute Chan cen, den Wild tie ren als Futter
zu dienen.
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Wet ter sturz am Eggis horn, August 1972 in
2800 Meter Höhe. Unge nü gende Win ter aus -
rü stung, ledig lich etwas Scho ko lade als Not -
fall ra tion. Kodak Ins ta ma tic 100. Ohne die
Seil bahn berg sta tion wäre das nicht gut aus -
ge gan gen.

Der Foto graf war im März YYYY auf geführ ter
Ski tour unter wegs und hatte als enga gier ter
Foto graf tags über bei  -18°C  immer wieder
die Kappe seiner Winter-Foto gra fen hand -
schuhe zurüc k ge stülpt zur Bedie nung seiner
Kamera. Nach anfäng li chen Käl te schmer zen
vor allem an seiner Füh rungs hand  wurde die
Ski tour irgend wann wegen Kälte abge bro -
chen, der Patient wurde dann wegen zuneh -
men der  Gefühl lo sig keit und mitt ler weile
erneu ter Schmer zen an den Händen am
Abend in der Klinik vor stel lig.

2 Fallschilderung eines Arztes einer Südtiroler Klinik.

3 Nein, machen Sie das nicht. Ich wünsche das Niemandem!



GPS-Geräte
Zu GPS-Gerät schaf ten noch ein Punkt. GPS ist für die kor rekte Funk tion

auf freie Sicht zu min de stens drei, besser vier Satel li ten ange wie sen.
Gerade im Gebirge ist man aber manch mal in Schluch ten unter wegs, in
denen genau dies nicht gewähr leis tet ist. Hier fällt das GPS aus. Das bedeu -
tet nicht nur, dass der GPS-Tra cker aus fällt, son dern auch even tu elle
Höhen mes ser, die auf GPS-Daten beru hen. So ein prä his to ri scher Höhen -
mes ser, der auf Luft druck beruht, ist also ken raus ge wor fe nes Geld. Um in
eine solche Situa tion zu kommen, brau chen Sie nicht mal ins Hoch ge birge. 
Die Masca-Schlucht auf Tener iffe reicht bereits.   

Das GPS-Pro blem betrifft sowohl in den Kame ras ein ge bau tes GPS (wie
in der E-M1X oder den Toughs) als auch die GPS-Module in Handys. Theo -
re tisch können Sie ja mit dem Handy einen Track schrei ben und den dann
mit der Kamera syn chro ni sie ren. Das kann aus zwei Grün den schei tern: Die 
Kamera ist nicht auf die Handy zeit syn chro ni siert - und der Track hat man -
gels GPS Lücken. Pro bie ren Sie das lieber vor der Tour alles aus. 

Und natür lich: so ein GPS-Track frisst Strom. Ob in Handy oder Kamera
ist egal. Wenn Sie länger unter wegs sind, sorgen Sie dafür, dass aus rei -
chend Akkus dabei sind.

Wo wir gerade in der Masca-Schlucht sind: lassen Sie die großen Tüten
daheim und packen Sie lieber mehr Wasser in ihren Ruc ksack. Im Hoch ge -
birge und eben auch in dieser Schlucht ist Wasser Man gel ware. Wenn Sie
dehyd riert sind, haben Sie unter Umstän den gar keinen Durst - sie bekom -
men pochende Kopf schmer zen. Wenn Sie jetzt nicht sofort trin ken, kann ihr 
Gehirn man gels Treib stoff abschal ten. Sorgen Sie auch dafür, dass ihre
Foto kol le gen aus rei chend Wasser dabei haben. Es ist mir mehr mals pas -
siert, dass ich meine Reser ven mit Begleit per so nen teilen musste, die der
Mei nung waren, ein halber Liter in PET reicht doch locker. 
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Olym pus OM-1X oder Tough? Es ist die Frage
der Trans port ka pa zi tät. Helm, Gurt und  Eis -
pickel sind übri gens aus dem letz ten Jahr tau -
send und werden nur noch im Studio für Deko
ein ge setzt.



Chemie
Son nen schutz mit tel ist wich tig. Licht schutz fak tor so viel wie geht. Unbe -

dingt vor dem Auf bre chen auf tra gen. Und anschlie ßend Hände waschen.
Warum dieses? Kame ras und Objek tive mögen die Bestand teile von Son -
nen creme nicht. Die Bele de run gen gehen kaputt, teil weise werden sie kleb -
rig oder fangen an zu brö seln. Rei ni gen ist unmög lich, da ist Aus tausch
ange sagt, was nicht billig ist. Also immer Hände waschen.

 Und Mücken schutz. Als pas sio nier ter Berg stei ger ist einem Mücken -
schutz eher wurscht - man rennt den Vie chern ein fach davon und wenn
einen mal eine erwischt, kurzer Schlag und die Sache ist erle digt. Als Foto -
graf stehen Sie. Und Sie können sicher sein, sobald Sie länger als ein paar
Sekun den stehen, schi cken die loka len Mücken-Event ma na ger eine Ein la -
dung rum "Party!". Das redu ziert die Kon zen tra tion die Sie für den Bild auf -
bau brau chen. 

Stim men sie das Mücken mit tel auf die loka len Mücken ab. In den Alpen
kommen Sie mit Autan ganz gut hin, die Midges in den High lands lachen da 
drüber nur. Dort hat sich Avon "Skin So Soft" bewährt. Angeb lich rut schen
die Midges auf der Schmiere aus und können nicht mehr beißen. In Schwe -
den hilft das lokale "MyggA" oder das deut sche "Anti-Brumm". Auf dem
Sogne-Fjell in Nor we gen haben wir aller dings keine ein zige Mücke gese -
hen.

Wenn die Vie cher dann gesto chen haben, gibt es ent we der Fenis til oder -
ei nen der elek tro ni schen Stich hei ler ("bite away"). Das tut zwar erst mal weh, 
ver hin dert aber Juck- und Krat ze rei und damit even tu ell Infek tio nen. 

Fazit:
Wenn Sie oft im Hoch ge birge unter wegs sind, ist das alles für Sie ein ural -

ter Hut. Was will der Wagner? Das Pro blem ist, dass der Zugang in gefähr li -
che Regio nen mitt ler weile so ein fach ist, dass Hob by fo to gra fen ohne Berg -
er fah rung in Situa tio nen kommen können, die sie nicht mehr beherr schen
können. Und all diese Situa tio nen habe ich selber erlebt, das ist also nichts
Theo re ti sches. Better safe than sorry.  

Genug der Schwarz ma le rei, nicht jede Hoch tour endet im Hub schrau ber
der Berg ret tung. Und meis tens funk tio nie ren sowohl Smartphone als auch
GPS-Tra cker auch im Hoch ge birge.

Als die Erst auf lage heraus kam, war TPE - The Pho to gra pher's Ephe me ris
eine tolle neue Mög lich keit, mitt ler weile gibt es meh rere Apps, die die glei -
che Funk tio na li tät bieten. Mit diesen Tools kann man nicht nur für jeden
Punkt der Erde Son ne nauf und -unter gangs zei ten an jedem Tag des
Jahres  bestim men, son dern auch die Son nen höhe zu jedem Zeit punkt und 
das auch noch unter Berücks ich ti gung des Gelän de pro fils. Sie können
also schlicht genau den Zeit punkt aus rech nen, zu dem die Sonne genau
die Spitze eines bestimm ten Gip fels berührt, wenn sie von einem bestimm -
ten Grat aus foto gra fe ren. Sie können fest stel len, ob das von Ihnen
gewünschte Alpen glü hen von der geplan ten Tour aus über haupt sicht bar
ist und ob die Wand vor mit tags im unte ren Bereich Sonne hat, oder nicht.

Mit tels dieses Tools können Sie nun ihre Tour auch foto gra fisch planen –
doch so schön diese Mög lich kei ten auch sind: Vor rang hat immer die
Sicher heit und der Blick aufs Wetter. Wenn ihre spek ta ku lä ren Gewit ter wol -
ken fo tos erst postum ver öf fent licht werden können, wenn man die Über -
reste von Ihnen und ihrer Kamera gefun den hat, dann war das nicht so
dolle. 
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Wie sen schnake. Kann, wenn gehäuft auf tre -
tend, Löcher in Wiesen fres sen, beläs tigt
Berg stei ger aber nicht.



Welche Objektive und
Kameras?

Wenn Sie belie bige Trans port ka pa zi tä ten haben, dann nehmen Sie alles
mit, was Sie an Foto zu be hör besit zen. Sie können sicher sein, dass der
Adler horst genau dann in Sicht kommt, wenn sie nur ein Weit win kel dabei
haben oder dass sie im Mond licht ein wun der ba res Pan orama, aber kein
Stativ haben. Murp hys Gesetz ist ewig und gerade im Gebirge bestä tigt
sich das jeden Tag.

Nicht jeder hat aber die Mög lich kei ten, den ange streb ten Gipfel mit dem
Heli kop ter anzu flie gen, so dass Trans port und Abho lung des Equip ments
das Pro blem ande rer Leute wäre. In den meis ten Fällen ist man gezwun gen 
den Foto selbst auf Höhe zu brin gen. 

Kameras

Die Beschrän kung auf das Wesent li che ist bei der Hoch ge birgs fo to gra fie
noch dring li cher als in einem ande ren Umfeld. Dabei muss man nicht nur
das Gewicht im Auge behal ten, son dern auch die Funk tio na li tät bei allen Kli -
ma be din gun gen. Auf 4000 Meter Höhe steigt das Ther mo me ter in den
Alpen selbst im Sommer kaum über 5° Cel sius, im Winter sind es auch mal
35 Minus grade, was selbst in der Hosen ta sche vor ge wärmte Akkus sehr
schnell in die Knie zwingt. Im Unter schied dazu kann eine schwarze
Kamera in der Sonne auch mal schnell so heiß werden, dass der Sensor
nicht mehr aus rei chend gekühlt werden kann. Kli ma ti sche Extreme sind
also der natür li che Feind der Digi tal tech nik. 

In der ersten Auf lage dieses Buches habe ich noch das hohe Lied der ana -
lo gen Voll me cha ni ker gesun gen. Doch auch nach über einem Jahr zehnt ist 
der Absatz nicht wirk lich falsch:

Analoge Saurier
Die Rundum-Glüc klich-Kamera für den, der für alle kli ma ti schen Even tua -

li tä ten gewapp net sein will, ist eine Pentax MX oder Olym pus OM-1 mit 50-
oder 35mm-Objek tiv. Zusam men mit einem 36er Film wiegt das Ganze
nicht mehr als 750 Gramm und ist bei abso lut jedem Klima ein setz bar.
Wenn die inter nen Knopf zel len der Kame ras auf ge ben, sollte man noch
einen Selen-Belich tungs mes ser in der Tasche haben, die für wenige Euros
erhält li chen Fos sile funk tio nie ren auch ohne Bat te rie. Leider sind sowohl
die MX als auch die Olym pus OMs nicht wirk lich billig zu haben. Güns ti ger
sind die Voll me tall-Klop per aus Jena, EXA oder Exakta Varex mit einem
35mm Flek ta gon oder einem 50mm Tessar. Das Trans port ge wicht der

„Großen“ liegt dann schon jen seits der 1000 Gramm, aller dings hat man
dann auch so flotte Details wie inte grierte Film ab schnei der und aus wechs el -
bare Licht schacht su cher an Bord.  Man sollte ledig lich bei Tem pe ra tu ren
unter -25° Cel sius beim hän di schen Film trans port etwas Vor sicht walten
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von links nach rechts: Die voll- und teil me cha -
ni schen Sau rier: EXA IIa, Pentax MV, Minox
EC. Dahin ter eine CF-Karte zum Grö ßen ver -
gleich.



lassen, da bei diesen Tem pe ra tu ren gerne mal die Per fo ra tion der Filme
aus reißt. Auch eine Prak tika ist eine Über le gung wert, die Kame ras sind für
einen Appel und Ei zu haben, die M42-Objek tive gibt es in buch stäb lich
jeder Preis- und Qua li täts klasse und die Kame ras haben immer hin einen
Schnitt bild su cher. 

Auch wenn die alt mo di sche Bereit schafts ta sche albern und tou ris tisch
aus sieht und bei alten Hasen den Spitz na men „Bereit schafts ver hin de rungs -
ta sche“ hat – durch die Kon struk tion schützt sie die Kamera zuver läs sig
auch vor aus ge spro chen herben Stös sen  in der Wand. Eine Varex IIa, die
in einer Bereit schafts ta sche außen am Ruc ksack befes tigt war, über lebte
den Sturz des Ruc ksacks über einen 50 Meter Abhang im Kar wen del ohne
einen Krat zer. 

Falls Sie das Glück haben, noch eines der alten, mecha ni schen Schätz -
chen im Schrank zu haben: lassen sie die Mecha nik über ho len und den
Tuch vers schluss repa rie ren und sie haben eine Kamera, die auch dann
noch funk tio niert, wenn alle ande ren man gels Bat te rie auf ge ben müssen.
Aller dings ist die gründ li che Über ho lung der Kamera unab ding bar.Tuch ver -
schlüsse und Mecha ni ken sind Ver chleiß teile, die müssen aus ge tauscht
werden. Teil weise wird bei der Mon tage fal sches Schmier mit tel ver wen det,
das keine hohen oder tiefen Tem pe ra tu ren abkann. Die Toler an zen
müssen pein lichst ein ge hal ten werden. Testen Sie die Kamera unbe dingt
vor der Berg tour. Legen Sie sie ins Eis fach oder in den Backo fen und
schauen Sie, ob sie dann noch mit spie len. Gerne werden die Gehäus edich -
tun gen ver ges sen und die Kame ras bekom men Fehl licht. Eine Kom plett -
über ho lung einer alten Kamera ist abso lut nicht billig.  

Digitalknipsen
Sobald sie sicher stel len können, dass Sie immer und zu jeder Zeit einen

ange wärm ten, vollen Akku parat haben können, spre chen wir nur noch
über Digi tal ka me ras. Bei glei chem Volu men und Gewicht lie fert eine
Lösung mit Film heut zu tage grund sätz lich eine schlech tere Qua li tät. Selbst
eine legen däre Minox B wird mitt ler weile von jeder bes se ren Handy ka mera
buch stäb lich in die Tasche gesteckt – was weni ger am Objek tiv liegt, als am 
Film ma te rial, das kaum mehr als 2 Mega pi xel Auf lö sung bietet.

4
 Aller dings
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Eine Exakta mit 35mm Flek ta gon in Bereit -
schafts ta sche. Das Objek tiv ist nicht ein ge -
ras tet. Sonst wäre der Aus lö ser der Spring -
blende über dem Aus lö ser. Der Aus lö ser an
der Vor ders eite hat den großen Vor teil, dass
man mit rechts alle Ein stel lun gen machen
kann - und - vor allem - die Kamera ist auch mit 
Fäust lin gen bedien bar.

4 Eines der größten Probleme bei den Pocket oder den Minox-Kameras ist gar nicht mal das Filmmaterial - das
bekommt man und man bekommt es auch entwickelt. Aber das Digitalisieren ist ein Problem. Es gibt einige
Dienstleister, die das machen, die aber die immer notwendigen Korrekturen nicht durchführen oder eben richtig
viel Geld dafür haben wollen. 



gibt es mitt ler weile trotz der mitt ler weile sehr brauch ba ren Digi tal ka me ras
bei Beweis fo tos für Gip fel er folge einen Trend zurück zu Film. Seit dem
Skan dal um die K2- Bestei gung von Chris tian Stangl 2010, dessen „Gip fel -
foto“ aus Pho tos hop stammte, haben JPGs ein Glaub wür dig keits pro blem.
Wenn der ana loge Film aus Gewichts grün den nicht in Frage kommt, so ist
zumin dest eine Kom pakt ka mera emp feh lens wert, die auch RAWs anfer ti -
gen kann. RAWs sind zwar eben falls mani pu lier bar, dies ist aber deut lich
schwe rer als bei einem JPG. 

Für JPGs aus Olym pus-DSLRs und PENs gibt es übri gens ein spe ziel les
Tool von Frank Ledwon, das zuver läs sig jede noch so geringe Mani pu la tion 
an der Ori gi nal da tei auf deckt.  

Die klein sten und leich tes ten Kame ras, die für extreme Situa tio nen geeig -
net sind, sind die Out door ka me ras, die mit was ser dich tem Gehäuse und
einem erwei ter ten Tem pe ra tur be reich punk ten können. Diese Kame ras, bei 
denen Olym pus mit der „Tough“-Reihe Markt füh rer ist, sind unter nor ma len 
Umstän den unka putt bar. Solange sie irgend wie ange bun den sind und sich 
nicht in einen Abgrund ver ab schie den machen sie alles mit. Selbst eine
Nacht im Schnee ver kraf ten die Kame ras ohne Klagen. Die neue ren
Toughs haben mitt ler weile alle GPS an Bord. Ein zi ges Manko ist die Bedie -
nung der klei nen Kame ras mit Hand schu hen, das erfor dert eine gewisse

Übungs zeit. Bei extre mer Kälte kann man die Kame ras in tutto in die Hosen- 
oder Jacken ta sche ste cken, so dass sie eigent lich immer betriebs be reit
sind.

Leider haben diese unka putt ba ren Kom pak ten alle keinen Sucher mehr,
so dass das foto gra fie ren im hellen Son nen licht zum Pro blem werden
kann. Abhilfe bringt hier eine Kopf be de ckung mit Krempe oder Son nen -
schutz, der sich sowieso immer emp fiehlt. 

Es ren tiert sich bei den Out door-Kame ras übri gens nicht, ältere Exem -
plare zu erwer ben. Die Bild qua li tät und Kom fort der neue ren Modelle ist
gegen über denen der ersten Gener ation deut lich gestei gert. Aller dings hat
sich seit etwa 2018 kaum noch etwas getan. Auch ein Gebraucht kauf ist
keine gute Idee. Ein wesent li cher Vor teil der Kame ras ist die Was ser dich tig -
keit. Die hängt aber an den Dich tun gen. Wenn diese nicht gepflegt werden,
zum Bei spiel wird nach einem Strand aus flug die Dich tung nicht pein lichst
gerei nigt, ist der Was ser schutz durch bro chen. Und dann kann schon eine
Schnee wehe oder eine tie fere Pfütze oder sogar ein Wol ken bruch für
Wasser in der Kamera sorgen. Man sieht den Dich tun gen nicht an, dass sie
undicht sind. 

Ein großer Vor teil ist, dass die moder nen Kameras über USB gela den
werden können. Ein Solar-USB-Lade ge rät macht damit unter wegs vom
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Das Balm horn, 3698m, von Heim ritz aus. Mai
2011. Die Kander, der Bach links unten, fließt
dort nicht mehr, ein Mur gang hat sie bis kurz
unter die Hütte rechts ver scho ben und die
grünen Wiesen in eine Schutt halde ver wan -
delt. Die Tough 810, mit der dieses Bild
gemacht wurde, bietet den Dyna mik um fang
nicht, der für diese Szene not wen dig ist.
Neuere Kame ras können das. 
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